
22. Kongress zur urbanen Sicherheit 
JUGEND

Freitag, 8. November 2024
Kursaal Bern

Eine gemeinsame Veranstaltung mit:
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http://www.svsp.info/d/whoiswho_ueberuns.asp


Informationen

Jugendgewalt sorgt in der Schweiz wieder vermehrt für Schlagzeilen. Auch beschäftigen uns das 
Abgleiten einzelner Jugendlicher in den Extremismus oder die Einsamkeit in der digitalen Welt. 
Daneben sind Jugendliche, die im öffentlichen Raum präsent sind, feiern, aber auch für Lärm 
und Konflikte sorgen, ein Dauerthema. 

Wie geht es ihr eigentlich, dieser «Jugend»? Was sind ihre Bedürfnisse? Und wie gehen wir als 
Verantwortliche für Sicherheit mit Jugendlichen und den angesprochenen Themen um?

Aktuelle Entwicklungen und Lösungsansätze werden aufgezeigt und konkrete Fragen diskutiert.

Die öffentliche Tagung richtet sich an städtische Exekutivmitglieder, Sicherheitsverantwort-
liche, Verwaltungsmitarbeitende und weitere interessierte Kreise, die sich mit der Thematik 
beschäftigen.

Anmeldung	
Bis 30. Oktober 2024 unter KSSD Sicherheitskongress vom 8. November 2024

Sprachen 	
Deutsch und Französisch, mit Simultanübersetzung (inkl. Foren)

Tagungsbeitrag (inkl. Mittagessen)	
Mitglieder KSSD, SVSP: CHF 200.00
Mitglieder Städteverband, KKJPD, KKPKS, SPI: CHF 250.00 
Nichtmitglieder und Private: CHF 300.00 
Forschende an Hochschulen und Universitäten, NGOs: CHF 100.00

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge  
des Eintreffens berücksichtigt. 

Bitte beachten Sie: Aus organisatorischen Gründen können nachträgliche  
Abmeldungen nur bis 4 Tage vor der Tagung kostenlos erfolgen.

Kontakt
Konferenz der Städtischen Sicherheitsdirektorinnen und -direktoren KSSD
Telefon 044 411 70 18, info@kssd.ch, www.kssd.ch

https://kssd.ch/de/Info/Kongress_zur_urbanen_Sicherheit
mailto:info%40kssd.ch?subject=
https://kssd.ch/


Programm

09.00	 Begrüssungskaffee

09.30 	 Begrüssung
	 ·	Dr. Sonja Lüthi, Co-Präsident KSSD
	 ·	Roberto Torrente, Co-Präsident SVSP

09.40	 Jugend 2024: «Besorgt, bewusst und widerborstig»
	 Ausgewählte kulturwissenschaftliche Anmerkungen
	 ·	Prof. Dr. Rudi Maier, Empirischer Kulturwissenschaftler, Erziehungswissenschaftler,  

	 Dozent an der OST (Ostschweizer Fachhochschule), Departement Soziale Arbeit

10.10	 Psychische Gesundheit unter Berücksichtigung soziobiografischer Faktoren  
bei Stellungspflichtigen	

	 Einblick in aktuelle Rekrutierungsdaten der Schweizer Armee
	 ·	Dr. phil. Kerstin Lenhardt, Chefpsychologin Rekrutierung der Schweizer Armee

10.40 	 Kaffeepause

11.00	 Extremismus unter Jugendlichen in der Schweiz
	 Aktuelle Trends und Herausforderungen
	 ·	Prof. Dr. Dirk Baier, Universität Zürich, Kriminologisches Institut / Institut für Delinquenz  

	 und Kriminalprävention ZHAW

11.30	 Jugendkriminalität
	 Entwicklungen und Massnahmen im urbanen Kontext
	 ·	Roland Zurkirchen, Leitender Oberjugendanwalt, Jugendstrafrechtspflege Kanton Zürich
	 ·	Dr. iur. Nicole Holderegger, Leiterin Straf- und Massnahmenvollzug,  

	 Jugendstrafrechtspflege Kanton Zürich

12.00	 Stehlunch

13.00	 Jugendfreiräume anno 2024
	 Raum, Raumanspruch und Raumnutzung durch Jugendliche
	 ·	Natalie Bühler, Co-Geschäftsführerin OJA Offene Jugendarbeit Zürich

13.30	 Polizeiliche Arbeit mit Jugendlichen in Spannungsfeldern
	 Bekämpfung der Jugendkriminalität in der Stadt Bern
	 ·	Melanie Schwab, Kantonspolizei Bern, Verantwortliche Jugendkriminalität  

	 Regionalpolizei Bern
14.00	 Massnahmen gegen Jugendgewalt und Extremismus in der Stadt Lausanne
	 ·	Laurent Grivet, Chef Brigade de la jeunesse, Corps de Police, Stadt Lausanne

14.30	 Kaffeepause
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14.40	 Workshops (Teilnahme auf zwei Foren begrenzt)

	 Forum A
	 «Auf Extremismus reagieren»
	 Bedürfnisse und Instrumente für die Umsetzung in den Städten
	 ·	Prof. Dr. Miryam Eser Davolio, Dozentin, Institut Vielfalt und gesellschaftliche  

	 Teilhabe IVGT, Departement Soziale Arbeit, ZHAW

	 Forum B
	 «Erfahrungen und Grenzen von Prävention und Integration»
	 Städtische Angebote und Projekte – Schutzbus Schützenmatte
	 ·	Natalie Bühler, Co-Geschäftsführerin OJA Offene Jugendarbeit Zürich (Leitung)
	 ·	Silvio Flückiger, PINTO – Prävention, Intervention Stadt Bern
	 ·	Alex Haller, Leiter Familie & Quartier Stadt Bern

	 Forum C
	 «Jugend im Netz»
	 Cyberdelikte und Präventionsmassnahmen
	 ·	Vinciane Rouiller, Responsable de projet
	 ·	Chantal Billaud, Responsable des publications et conseils

16.00	 Schlusswort
	 ·	Dr. Sonja Lüthi, Co-Präsidentin KSSD

Anreise

Kursaal Bern, Kornhausstrasse 3, 3000 Bern 22

www.kursaal-bern.ch/anfahrt

Öffentliche Verkehrsmittel
Ab Hauptbahnhof Bern Tram Nr. 9 Richtung «Wankdorf Bahnhof»  
(Haltestelle «Kursaal»).

Private Verkehrsmittel
Parking Kursaal

http://www.kursaal-bern.ch/anfahrt

